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(54) Vorrichtung zur Erhöhung der Sicherheit einer Maschinenwaffe

(57) Für eine Maschinenwaffenanlage auf einem
gepanzerten Fahrzeug wird vorgeschlagen, ein zweites
Schaltelement (3) direkt im Pfad des Abfeuermagneten
(4) einzubauen, welches von einer zweiten, unabhängi-
gen Ansteuer- und Überwachungslogik (11,12) parallel
zum vorhandenen relaisgesteuerten Abfeuerkreis

(2,2a,6) angesteuert und geschaltet wird, um eine er-
höhte Sicherheit bei Fehlern im Abfeuerkreis oder -re-
lais zu erreichen und eine unbeabsichtigte Schußaus-
lösung weitestgehend zu vermeiden. Das zweite Schal-
telement (3) is in Reihe mit einem Motaus-Schalter (19)
und einem Kontakt (2a) des abfeuerrelais (2) und abfe-
ruermagnet (4) geschaltet.
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